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Freche Behauptungen über Ursachen und Lösungen für eine illusorische
Klimakrise müssen hinterfragt werden!

Die 30. Konferenz der Vertragsparteien zum Klimawandel (COP30) wird vom
10. bis 21. November in Belém, Brasilien, ihre Fantasien und Forderungen
in Bezug auf Klima, Energie und Wirtschaft propagieren. Rund 70.000
betrügerische  Wissenschaftler,  Aktivisten,  Politiker  und  Journalisten
(sowie Beobachter) werden daran teilnehmen.

Trotz  des  Hypes  im  Vorfeld  des  Gipfels  und  der  hoffnungsvollen
Ankündigungen  sind  die  Teilnehmer  nervös.

Immer mehr Beweise zeigen, dass die Behauptungen einer planetarischen
Krise auf bedeutungslosen Computermodellen und Panikmache beruhen und
nicht  auf  tatsächlichen  wissenschaftlichen  Erkenntnissen,  Daten  oder
Fakten.

Weltweit lehnen immer mehr Wähler die Netto-Null-/Anti-Fossilbrennstoff-
Politik ab und rebellieren dagegen, da sie die Energiekosten in die Höhe
getrieben,  Arbeitsplätze  und  Industrien  zerstört  und  Hoffnungen  und
Lebensstandards zunichte gemacht hat.

Selbst der ärmste US-Bundesstaat (Mississippi) weist mittlerweile ein
höheres Pro-Kopf-BIP auf als das klimabewusste Großbritannien, wo der
durchschnittliche  Strompreis  für  Haushalte  bei  0,35  US-Dollar  pro
Kilowattstunde  liegt  (und  bis  2027  voraussichtlich  auf  0,55  US-
Dollar/kWh steigen wird) – im Vergleich zu durchschnittlich 17,5 Cent in
den USA und 13,5 Cent in Mississippi.

Die britische Industrie zahlt derzeit die weltweit höchsten Strompreise
–  27  %  mehr  als  das  ebenso  klimabewusste  Deutschland  –  und
konservative/alternative politische Parteien in beiden Ländern gewinnen
zunehmend an Popularität gegenüber den etablierten Interessen, die diese
destruktiven,  Arbeitsplätze  vernichtenden  und  nicht  nachhaltigen
Maßnahmen  durchgesetzt  haben.

Die Wirtschaft der Vereinigten Staaten übertrifft die Europas vor allem
deshalb,  weil  die  Trump-Regierung  wieder  auf  reichlich  vorhandene,
zuverlässige  und  erschwingliche  Kraftstoffe,  Petrochemikalien  und
Elektrizität setzt, während Großbritannien, Deutschland und der größte
Teil Europas sich weigern, nach Öl und Gas zu bohren oder zu fracken
oder von ihren unerreichbaren Klimaversprechen zurücktreten.
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Die Behörden unter Trump haben Subventionen, Begünstigungen und Umwelt-
Fast-Tracks für Wind- und Solarprojekte gekürzt … und Milliarden Dollar
zurückgefordert, welche die Biden-Regierung in ihren letzten Amtswochen
an Gruppen für „grüne Energie“ und „Klimagerechtigkeit“ vergeben hatte.

Präsident  Trump  hat  die  Vereinigten  Staaten  erneut  aus  dem  Pariser
Klimaabkommen zurückgezogen, wird möglicherweise keine US-Vertreter an
der  COP30  teilnehmen  lassen,  und  es  ist  unwahrscheinlich,  dass  er
zulassen  wird,  dass  US-Steuergelder  in  UN-Schmiergeldfonds  für
„Klimareparationen”,  „Resilienz”  oder  „Verluste  und  Schäden”  fließen.

Trump  kritisierte  die  Netto-Null-Politik  auch  vor  der  UN-
Generalversammlung scharf und bezeichnete sie als „grünen Betrug“, der
von „dummen Menschen“ ausgeheckt worden sei, „die ihren Ländern ein
Vermögen gekostet und ihnen keine Chance auf Erfolg gegeben haben“. Die
UN-Mitgliedstaaten,  die  durch  den  Krieg  zwischen  Russland  und  der
Ukraine, die wachsende Abhängigkeit von russischem Gas und chinesischen
Mineralien  und  Windkraftanlagen  sowie  ihren  eigenen  wirtschaftlichen
Niedergang  gezüchtigt  worden  waren,  konnten  dem  nur  schwer
widersprechen.  Auch  die  Entwicklungsländer  schenkten  dem  Thema
Aufmerksamkeit.

Unterdessen  hat  die  Net-Zero  Banking  Alliance  –  die  von  Öko-
Imperialisten  dafür  geliebt  wird,  dass  sie  die  Finanzierung  von
Projekten im Bereich fossiler Brennstoffe in Afrika und weltweit ablehnt
und verhindert – nach einem Massenexodus ihrer Mitglieder aus den USA,
Kanada, Großbritannien und der Schweiz alle Aktivitäten eingestellt.

„Die 2,1 Milliarden Menschen, die unter extremer Energiearmut leiden“,
und  die  Familien  der  „16,5  Millionen  Angehörigen“,  die  während  der
fünfeinhalbjährigen  Tätigkeit  der  Allianz  an  den  Folgen  der
Luftverschmutzung in Innenräumen gestorben sind, können nun aufatmen,
sagte der Energie-Realist und Menschenrechtsaktivist Ryan Zorn.

Das  EU-Parlament  hat  zugestimmt,  mehrere  Umwelt-Vorschriften  für
Unternehmen zurückzunehmen, was Politico als „aufkommenden Rechtsruck,
der die europäische Politikgestaltung neu gestaltet“ bezeichnet.

Die Kritik an der unseriösen Klima- und Energiewissenschaft in der UNO,
den USA und anderen Regierungs- und akademischen Institutionen ist seit
der Wiederwahl von Präsident Trump im November 2024 und der Lockerung
der Zensur durch Regierung, Medien, soziale Medien und Suchmaschinen
häufig und heftig geworden.

Die Welt lernt schnell die Nachteile von Wind- und Solarenergie kennen:
die Dezimierung von Raubvögeln und anderen Wildtieren, den massiven
Bergbau und die Umweltverschmutzung, die mit der Herstellung dieser
„sauberen, grünen” Energiesysteme verbunden sind, die Millionen Hektar
Ackerland, Lebensraum und landschaftlich reizvolle Gebiete, die davon
betroffen sind, die Billionen Dollar teuren Kosten für Batterie- und
Gas-Backup-Systeme  für  wind-  und  sonnenlose  Zeiten  und  die
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wirtschaftlichen  Verheerungen,  die  klimabezogene  Politik  weltweit
anrichtet.

Sowohl Industrie- als auch Entwicklungsländer beginnen zu erkennen, dass
sie aufgefordert wurden, die Welt mit Wind-Solar-Batterie-Systemen zu
zerstören, die den wachsenden Strombedarf niemals decken können … um sie
vor  Klimakrisen  zu  retten,  die  nur  in  Computermodellen  und  in
überhitzten  Phantastereien  existieren.

Der  Konsens  über  Netto-Null,  extremes  Wetter  und  Klimawissenschaft
bröckelt,  während  die  COP30  näher  rückt.

Die  Erwartungen,  dass  die  „Klimakrise”  weiterhin  bürokratische  und
aktivistische  Pfründe,  Subventionen  für  „erneuerbare”  Energien  und
globalistische Kontrollen über unsere Energie, unseren Lebensunterhalt
und  unseren  Lebensstandard  liefern  wird,  prallen  frontal  auf  diese
Realitäten.  Kein  Wunder,  dass  die  Möchtegern-Klimapolitiker  besorgt
sind.

Eine  Analyse  deutscher  Klima-Aktivisten  verkörpert  die  Sorgen,
Fantasien,  Doppelzüngigkeiten  und  Forderungen:

„Die Vereinigten Staaten tragen nach wie vor „die größte historische
Verantwortung  für  die  globalen  Treibhausgasemissionen“,  beklagt  die
Analyse.  Die  Autoren  ignorieren  dabei  die  Tatsache,  dass  Chinas
Treibhausgasemissionen diejenigen aller anderen Industrieländer zusammen
übersteigen und dass die USA ihre Emissionen weitaus stärker reduziert
haben  als  jedes  andere  Land,  während  ihre  Erfindungen  weltweit  zur
Verbesserung der Gesundheit, der Landwirtschaft und des Lebensstandards
beigetragen haben.

„Die  USA  und  andere  Länder  des  „globalen  Nordens“  tragen  eine
Mitverantwortung für die Klimakrise und müssen damit beginnen, arme
Länder für Klimaschutz, Anpassung und Wiedergutmachung zu entschädigen“,
so die Aktivisten weiter. „Das auf der COP29 vereinbarte „kollektive
quantifizierte Ziel“ von 300 Milliarden Dollar jährlich ist viel zu
niedrig, zu vage und zu unklar. Es muss ein „konkreter Aktionsplan“
umgesetzt werden, um ein „Mobilisierungsziel“ von 1,3 Billionen Dollar
jährlich sicherzustellen – von Nationen und Unternehmen“.

Woher dieses Geld kommen soll, ist völlig unklar, zumal die Zahler ihre
Industrien  abbauen,  die  Nutzung  fossiler  Brennstoffe  beenden,  ihre
Wirtschaft schrumpfen lassen und ihren Lebensstandard senken sollen. Wie
viel  von  den  tatsächlichen  Finanzmitteln  letztendlich  in  den
bürokratischen Machtbereichen der Entwicklungsländer und auf Schweizer
Bankkonten  landen  wird  –  anstatt  in  Projekte,  die  tatsächlich  die
Energieversorgung, die Gesundheit und den Lebensstandard verbessern –,
ist ebenfalls unklar.

„Klimaanpassung“ ist laut der Analyse eine weitere Priorität der COP30.
Anpassung an was? fragt man sich. An Temperaturen, die seit dem Ende der
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Kleinen Eiszeit und dem Beginn des Industriezeitalters leicht gestiegen
sind? An einen Meeresspiegel, der seit einem Anstieg um 120 Meter nach
dem  Abschmelzen  der  pleistozänen  Gletscher  langsam  und  geringfügig
gestiegen  sind?  An  Hurrikanen  und  Tornados,  deren  Häufigkeit  und
Intensität nicht zunehmen? An Kohlendioxidwerte, die dazu beitragen,
dass Wälder, Grasland und Nutzpflanzen schneller, besser und mit weniger
Wasser wachsen?

Das sei alles egal, meinen die Deutschen. Es werde mehr Geld für die
Anpassung benötigt, und noch mehr für eine „gerechte“ Energiewende und
die  Forderungen  der  „Zivilgesellschaft“  nach  „sozialem  Dialog,
Menschenrechten, der Einbeziehung von [derzeit unbezahlter] Pflege von
Familienangehörigen und informeller Arbeit“ und vielem mehr.

„Klimagerechtigkeit“  erfordert  auch,  dass  „die  größten  historischen
Emittenten als Erste ihre heimischen Emissionen auf null senken müssen“
– und dies nicht durch den Kauf von Emissionszertifikaten im Ausland
(für oft imaginäre oder versprochene CO2-Reduktionen) tun dürfen. Das
bedeutet noch mehr Deindustrialisierung. Und so weiter und so fort.

Außerdem muss „Intersektionalität, geschlechtergerechte Terminologie und
Gleichstellung der Geschlechter“ berücksichtigt werden.

Natürlich erfordert die Intersektionalität von Linken, Klimaschützern
und Islamisten die Verurteilung Israels. „Protesten gegen Israels Krieg
im Gazastreifen“ müsse weltweit mehr „Meinungs- und Versammlungsfreiheit
innerhalb  und  außerhalb  der  COP“  gewährt  werden,  behaupten  die
Deutschen.

Was um alles in der Welt hat die COP30 mit dem jüngsten Krieg in Gaza zu
tun – zumal Vorwürfe des Völkermords, der Menschenrechtsverletzungen und
der Verweigerung des Versammlungsrechts für Terroristenunterstützer der
Hamas völlig absurd sind?

Die COP30 verspricht, genauso unterhaltsam sowie sinn- und ergebnislos
zu werden wie ihre Vorgänger.

Paul Driessen is senior policy analyst for the Committee For A
Constructive Tomorrow (www.CFACT.org) and author of books and articles
on energy, climate change, economic development and human rights.
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